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Neuer Spielplatz
Im Pfarrgarten ist ein toller Kinder-

spielplatz entstanden - ein Platz der 

Begegnung mitten 

im Ort, der allen 

offen steht. 

Am 22.9. ist 

Eröffnung.

Seite 4 & 5

Ferienprogramm 
31 abwechslungsreiche Aktionen 
und viele Unterstützer und Veran-
stalter haben den 
Kindern eine 
unvergessli-
che Zeit be-
reitet. 

Seite 14 & 15

Wir haben die WAHL
Wählen heißt Mitbestimmen: Wer ein 

gerechtes und demokratisches, ein sozi-

ales und handlungs-

fähiges Öster-

reich möchte, 

muss Babler & 

SPÖ wählen.

 Seite 3 & 19

zugestellt durch Post.At

Die gemeindeinformation der     SPÖ Ortspartei natternbach

Für dein 
besseres 
Österreich.
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Ein heißer Sommer liegt hinter uns und wir 

können auf zahlreiche Aktivitäten und An-

gebote zurückblicken, wie ihr auf den nächs-

ten Seiten lesen könnt. Hier möchte ich mich 

bei meinem Team bedanken, denn nur mit 

seiner Unterstützung konnten die vielen 

Aktionen und Veranstaltungen für 

die Bevölkerung realisiert wer-

den.

Besonders freue ich mich, 

dass ein langjähriges Anlie-

gen nun erfolgreich umge-

setzt wurde: Der neue Spiel-

platz im Pfarrgarten ist end-

lich fertiggestellt. Das 

bedeutet uns viel, 

weil damit nicht nur 

ein wertvoller Ort für 

unsere Kinder ge-

schaffen wurde, son-

dern vor allem auch, 

weil der Platz als Begegnungszone für alle 

Generationen dienen soll.

Die aktive Unterstützung für lokale Vereine 

war und bleibt uns wichtig. Wir freuen uns, 

wenn wir auch finanziell helfen und damit 

allen danke sagen können, die unschätzbare 

ehrenamtliche Arbeit leisten, indem sie sich 

für die gute Sache und ein lebenswertes 

Natternbach engagieren.

Auch in unserer Gemeinde gibt es erfreuli-

che Entwicklungen. Die Abrissarbeiten auf 

dem Badgelände haben begonnen, 2026 

soll das neue Freibad eröffnet werden. Die-

ses Projekt wird nicht nur unser Freizeitan-

gebot bereichern, sondern auch die Lebens-

qualität in unserer Region erheblich verbes-

sern.

Sehr zu begrüßen ist auch, dass lokale Fir-

men wie PTM an den Standort Natternbach 

glauben und diesen ausbauen und erwei-

tern. Der Glasfaserausbau wird nun flä-

chendeckend für Natternbach 

umgesetzt auch der Ortskern 

wird zur Gänze versorgt.

Das heurige Jahr ist geprägt 

von Wahlen (AK, EU) und 

findet mit der Nationalrats-

wahl am 29. September seinen 

Höhepunkt. Diese Wahl 

ist eine bedeutende Ge-

legenheit, die Weichen 

für die Zukunft unseres 

Landes zu stellen. 

Die SPÖ geht mit Andre-

as Babler an der Spitze 

ins Rennen. Mit einer klaren Vision hat And-

reas Babler mit 100 Experten aus den unter-

schiedlichen Fachgebieten ein Programm 

ausgearbeitet mit konkreten Punkten zu 

den 24 Themen, die unser Land bewegen.

Es ist wichtig, dass wir alle unsere Stimme 

abgeben und damit aktiv an der Gestaltung 

unserer Zukunft mitwirken. Lasst uns ge-

meinsam neue Wege beschreiten, um „Dein 

besseres Österreich“ zu realisieren. Vertraut 

uns eure Stimme an – es ist der erste Schritt 

zu einer besseren Zukunft.

Lasst uns gemeinsam an einer positiven und 

erfolgreichen Zukunft arbeiten!

Euer Markus Scheucher

Liebe Natternbacherinnen  
und Natternbacher!

Der Obmann am Wort

„Es braucht Politik mit Verant-
wortung, die auf alle schaut.“

Markus Scheucher

„Z‘samm kuma“
Jetzt red‘st Du! Wo drückt der Schuh?
Eingeladen sind die Bewohnerinnen & Bewohner 
aus: Reiting, Rittberg, Kirchberg, Fronberg, 
Badstrasse, Bauhofstrasse und der Ökostrasse 

Dienstag, 22. Oktober 

DU bestimmst die Richtung mit!

Wir alle spüren die Frustration, die Po-

litik manchmal mit sich bringen kann. 

Oft scheint es, als seien alle Parteien 

gleich, als würde sich nichts ändern, 

egal, wer an der Macht ist.

Als Funktionär habe ich immer wieder  

erlebt, wie schwierig es sein kann, die 

Veränderung, die wir uns alle wün-

schen, voranzutreiben.  Man kämpft, 

man hofft, und oft wird man ent-

täuscht. Diese Enttäuschungen lassen 

einen zweifeln und frustrieren – das 

kenne ich nur zu gut.

Doch gerade diese Erfahrungen haben 

mir gezeigt, wie wichtig es ist, weiter-

hin zu kämpfen, nicht aufzugeben und 

vor allem: wählen zu gehen. 

Unsere Demokratie lebt von der Betei-

ligung aller.

Deine Stimme kann den Unter-

schied machen. Du hast die Mög-

lichkeit, Veränderung herbeizuführen, 

und die Richtung, in die wir uns als Ge-

sellschaft bewegen, mitzubestimmen.

Lasst uns gemeinsam trotz aller Frust-

ration an der Demokratie festhalten 

und für das eintreten, was uns wichtig 

ist. 

Wir können und müssen die Politik 

verbessern – und das fängt bei uns an.

Geht wählen. Für Euch. Für uns alle. Für 

die Demokratie. Für dein besseres Ös-

terreich!

Ich freue mich darüber,

Euer Markus Scheucher

Geh zur Wahl,
deine Entschei-
dung zählt!
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Es braucht eine Änderung und neue 

Kräfte wie Andi Babler, der mit An-

stand und Entschlossenheit Politik macht. 

Ein Mann, der tut, was er sagt und der einen 

Wechsel in Österreich herbeiführen kann.

Politik bestimmt unser aller Leben – auch 

das Deine. Uns Sozialdemokraten ist es 

wichtig, die Sorgen und Anliegen der Men-

schen zu hören und Lösungen anzubieten, 

und nicht Menschen aufeinander zu hetzen.

Die regierenden Parteien ÖVP und Grüne 

hätten fünf Jahre Zeit gehabt ihre Vorhaben 

in die Tat umzusetzen, anstatt sie wieder in 

ein  neues Wahlprogramm zu gießen.

Die SPÖ mit Andi Babler hat einen 

klaren Plan vorgelegt mit Antworten 

auf die brennenden Fragen unserer Zeit:  

Migration, Gesundheit, Wohnen, Sicherheit, 

Klima usw. – insgesamt zusammengefasst 

in 24 Themenbereiche.

Natürlich eckt Andi Babler an und unsere 

Positionen gefallen auch nicht allen – vor al-

lem nicht jenen, die vom derzeitigen Sys-

tem gut profitiert haben, wie Superreiche, 

Konzerne, Privatspitäler und reiche Zeitungs-

inhaber. Das kann man auch in diversen Me-

dien wie Krone, Heute usw. nachlesen...

Klar ist: Es braucht jetzt Verände-

rung zu einer Politik mit Verantwortung, 

die auf ALLE schaut, die es sich nicht selbst 

richten können und auf einen gut funktio-

nierenden Staat angewiesen sind.

Entscheidet mit Herz und Hirn und schenkt 

der SPÖ am 29. September bei der National-

ratswahl Euer Vertrauen!

Deine Stimme „Für dein besseres Öster-

reich“ mit der SPÖ und Andi Babler.

https://www.spoe.at/mit-herz-und-hirn-

24-ideen-fuer-oesterreich/

Mit „herz & Hirn“ drängende Probleme lösen

Dein besseres Österreich
Die SPÖ geht mit Spitzenkandidat Andreas Babler ins Rennen:  Mit „Herz und Hirn“, so der Wahlslogan der 
auch so gemeint ist. Denn Andreas Babler und sein Team haben eine klare Vision. Mit 100 Experten aus den 
unterschiedlichen Fachgebieten wurde ein Programm ausgearbeitet, das konkret Maßnahmen vorschlägt zu 
24 wichtigen Themen, die unser Land bewegen.

QR-Code 
scannen 
und mehr 
erfahren.

 Mit + Hirn

Für deine 
Rechte.

Im
pressum

: SPÖ
-Bundespartei, Löw

elstraße 18, 1010 W
ien; D

ruck: G
erin D

ruck G
m

bH
, G

erinstraße 1-3, A-2120 W
olkersdorf 29.09. Andi

BABLER

Wahlen 2024
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Es ist endlich so weit:  Nach einer in-

tensiven Planungs- und Vorbereitungsphase 

ist der Spielplatz Pfarrgarten einsatzbereit – 

eine wertvolle grüne Oase für die Gemeinde. 

Dieser neu gestaltete Raum vereint einen 

Spielplatz für die kleinen Kinder und einen 

Rastplatz für alle anderen Besucher. Mitten 

im Ort gelegen, stellt der schattige Garten ei-

ne willkommene Erfrischung und Erholung 

dar, insbesondere während der heißen Som-

mermonate, wenn Familien mit Kleinkindern 

die angenehme Kühle zu schätzen wissen.

Die Umsetzung war ein Gemein-

schaftswerk: Unter Polier Gerhard Dor-

netshuber wurde geschaufelt, gesägt, ge-

graben und betoniert.  Bei den Arbeitsein-

sätzen mit Projektleiterin Tanja haben viele 

Helfer Hand angelegt.

Baustelle Kinderspielplatz

Anpacken & Umsetzen
Ein wundervoller schattiger Garten, ein paar Spielgeräte und schon kanns losgehen – so der erste 
Plan. Dann hat es doch fast drei Jahre gedauert: Umwidmung, Pachtvertrag, Vereinsgründung, 
Haftungsfragen, Ausfinanzierung u.v.m. mussten geklärt werden und jede Menge Erde bewegt...

Aus dem Ortsgeschehen

Nicht zuletzt Dank
der „Wierers“ ist ein wunder-

schöner Spielplatz mitten im Ort 
entstanden:  Für die Kleinsten wurde 
ein „Krötentunnel“ mit Rutsche und 

Aufstiegshilfen aufgebaut. Das „Dreh- 
teller“ wird nicht nur die Kleinen,

sondern auch die „Älteren“
in Bewegung halten.
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Die „Kinderfreunde Natternbach“ 

mit Obfrau Tanja Aigner haben einen Teil 

des Pfarrgartens von der Diözese gepach-

tet, um einen Bereich für Kleinkinder, Eltern 

und Großeltern mitten im Ort zu schaffen. 

Mit Unterstützung von Firmen, Einzelper-

sonen und der Gemeinde ist es gelungen, 

mit geringem Kapitaleinsatz und 

viel ehrenamtlicher Leistung, 

den Garten mit Spielgeräten 

und Sitzmöglichkeiten auf-

zuwerten.

Es waren noch einige Hür-

den zu nehmen, bevor es heu-

er zur Umsetzung des Spielberei-

ches im Pfarrgarten kommen konnte. 

Zuerst musste auf Wunsch des Gemeinde-

rates ein eigener Verein gegründet werden: 

Deshalb zeichnen nun die „Kinderfreunde 

Natternbach“ verantwortlich für das Grund-

stück, die Spielgeräte und die Einrichtun-

gen. Die Gartenfläche musste noch umge-

widmet und mit den Anrainern ein gutes 

Einvernehmen gefunden werden, bevor 

die Spielgeräte aufgestellt werden konn-

ten.

Fertig ist der Spielplatz Pfarrgarten damit 

nicht. Er soll sich nämlich entwickeln können. 

Weitere Adaptionen und Wünsche 

sollen in den nächsten Jahren 

umgesetzt werden.

Die offizielle Eröff-

nung findet am 22. Sep-

tember im Rahmen des 

Erntedankfestes statt. Pfar-

rer Hahn wird die Einweihung 

vornehmen.

Die Kinderfreunde laden die Helfer, Spon-

soren und Anrainer sowie alle Natternba-

cher ein, den Anlass zu nutzen und den 

neuen Platz zu besichtigen, der für alle Ge-

nerationen geschaffen wurde. 

Der Bau ist gelungen. Und schon vor der Eröffnung ist der „Spielplatz Pfarrgarten“ gut besucht. Mit dem Schat-
tenangebot und den Sitzmöglichkeiten ist er gerade in den Sommermonaten eine kühle, grüne Oase.

Gemeinschaftswerk.  

Die Realisierung des Spielplatzes war 

nur durch das Engagement und die 

Unterstützung vieler möglich.

Ein besonderer Dank geht an die Ge-

meinde und die Pfarre sowie natürlich 

an all unsere Sponsoren, deren groß-

zügige Beiträge entscheidend für die 

Realisierung waren:

•	 Albert Schmidbauer

•	 SPÖ Natternbach

•	 Die Grünen

•	 Goldhaubengruppe

•	 Spiegel-Spielgruppe

•	 Helmut Dornetshuber

•	 Thomas Antlinger

•	 Regina Enzlmüller

•	 Elektro Humer

•	 Gerhard Dornetshuber

Ebenso gebührt unser Dank allen, die 

tatkräftig zum Gelingen beigetragen 

haben.

Ein besonderer Dank gilt Herbert und 

Thomas Rauecker sowie Gerhard und 

Helmut Dornetshuber, die mit ihrer 

professionellen Expertise und ihrem 

unermüdlichen Einsatz maßgeblich 

zur Umsetzung beigetragen haben.

Die Pflege und Betreuung des neuen 

Spielplatzes wird künftig vom neu ge-

gründeten Verein „Kinderfreunde“ un-

ter der Leitung von Tanja Aigner über-

nommen. Der Verein wird sich um die 

die Organisation von Aktivitäten und 

die regelmäßige Wartung kümmern, 

damit der Pfarrgarten ein gepflegter 

und einladender Ort bleibt.

Die Kinderfreunde freuen sich darauf, 

diesen besonderen Ort der Begeg-

nung und Erholung mit Euch zu genie-

ßen und danken nochmal allen, die 

zum Erfolg beigetragen haben.

Kinderfreunde 
sagen DANKE

Aus dem Ortsgeschehen

Spielplatzeröffnung  im Pfarrgarten

Ort der Erholung 
und des Spiels

Der schattige Baumgarten der Pfarre kann von allen Generationen genutzt werden. 

Eingeweiht wird der Spielplatz beim Erntedankfest am 22. September.
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BRUNCH
I M  PA R K  –  H O T E L R E S TA U R A N T 

Genießen Sie unser all you can eat 
 Brunch-Buffet. Dieses inkludiert neben 
kalten und warmen Speisen auch Heiß-

getränke, Fruchtsäfte und Prosecco.

Eintritt: über Hotellobby

Reservierung unter:
 miraculix@ikuna.at oder  +43 664 88 64 13 66 

(bei Viktoria Schöngruber)

J E D E N  S A M S T A G
V O N  1 0 : 3 0  B I S  
1 4 : 0 0  U H R

PREIS: € 26,90 p. P. 
inkl. Parkeintritt

GUTSCHEIN 
in unserem Webshop  erhältlich.
QR-Code scannen und Gutschein 
holen.

Betriebe

Ich bin Katharina Sperz, 28 Jahre alt, 

und lebe in Peuerbach. Als Mutter ei-

nes zweijährigen Sohnes und in mei-

ner Arbeit mit Menschen mit Beein-

trächtigungen erlebe ich täglich die 

vielen Herausforderungen in unserer 

Gesellschaft.

Aber ich bin der festen Überzeugung, 

dass Oberösterreich auch anders sein 

kann, dass Oberösterreich auch zu-

kunftsfit sein kann!

Ein Oberösterreich, in dem der öffentli-

che Verkehr modern und für alle zu-

gänglich ist. Ein Oberösterreich, in 

dem das Wohnen wieder für alle leist-

bar ist. Und ein Oberösterreich, in dem 

die Verfügbarkeit von Kinderbetreu-

ung nicht vom Wohnort abhängt.

Du willst mich beim Einsatz für ein zu-

kunftsfittes Oberösterreich unterstüt-

zen, in dem sich alle zuhause fühlen? 

Unabhängig von Alter, Geschlecht und 

Geldbörserl? Dann freue ich mich über

deine Vorzugsstimme!

Bei Fragen oder Anliegen kannst du 

mich gerne kontaktieren:

Katharina.Sperz@gmail.com

Mit Deiner Vorzugsstimme 

kannst du mich unterstützen.

Katharina Sperz
Sozialbetreuerin
Vorsitzende der Jungen 
Generation OÖ

Katharina Sperz
4 - Oberösterreich
Listenplatz 5 Im

pr
es

su
m

: 

für den Bezirk
Grieskirchen.

Katharina
Sperz
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Für das leibliche Wohl sorgten die Gastrono-

men im Zentrum. Und auch die SPÖ war 

wieder mit ihrem schon zur Tradition ge-

wordenen Verpflegungsstand vertreten. 

Für die Kinder war die Hüpfburg aufgebaut 

und zur Unterhaltung von Groß und Klein 

gab es wieder das spannende Quietschen-

tenrennen der ÖVP. 

Am wichtigsten bei den heißen Temperatu-

ren war aber die Flüssigkeit, die zum Glück 

ausreichend vorhanden war. Aber auch die 

angebotenen Bratwürstl und Bosna fanden 

reichlich Zuspruch.

Die Natternbacher und auch Gäste freuen 

sich, wenn etwas los ist im Ort und wir uns 

über die vielen Besucher, die bei uns vorbei 

geschaut haben.

Aus dem Ortsgeschehen

Kirtag belebt das Ortszentrum
Traditionen gemeinsam hochHalten

Alles Gute, lieber Max !
Seinen 60. Geburtstag hat Markus 

Teuchtmann, seit vielen Jahren ein akti-

ves Mitglied der SPÖ, mit einer großen 

Feier im April zelebriert.

Man sieht es ihm nicht an diese 60 Jahre, er 

steckt voller Energie und sorgt oft für gute 

Laune. Bereits mehrere Jahrzehnte engagiert 

er sich im Gemeinderat und hat sich in ver-

schiedenen Vereinen sowie bei zahlreichen 

Aktivitäten in unserer Gemeinde einge-

bracht. Max ist bekannt für seine kontinuier-

liche und zuverlässige Arbeit, sei es in der po-

litischen Verantwortung oder im Vereinsleben. 

Seine langjährige Erfahrung und sein Einsatz 

haben ihn zu einer festen Größe in der Ge-

meindepolitik gemacht. 

Max, wir gratulieren sehr herzlich und bedan-

ken uns für deine langjährige Treue und dein 

Engagement. Auf viele weitere aktive Jahre!

Zur Feier von Markus Teuchtmann sind nicht nur die Parteikollegen gekommen, sondern auch viele andere Freunde aus verschiedenen Clubs und Vereinen. 

Ein Leben für die Gemeinschaft

Ende Juli war an einem prächtigen Sonntag der traditionelle Markttag in Natternbach.
Die Marktfahrer hatten ihr Stände vom Cafe Bauer bis zur Hauserstraße aufgestellt. 

Der traditionelle Kirtag soll ein Fixpunkt im Ortsgeschehen bleiben. Alle sind eingeladen, sich mit eigenen 
Aktionen oder Labstationen einzubringen. - Der Juli 2025 kommt bestimmt...
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Betriebe

MINIBAGGERARBEITEN 
RUND UM HAUS 
UND GARTEN.

B A G G E R U N G E N
��������
+43 660 832 90 86

AUSGRABUNGEN FÜR POOLS, FUNDAMENTE, ROHRE UND LEITUNGEN
ERRICHTEN VON HAUSZUFAHRTEN UND PARKPLÄTZEN
GESTALTUNG VON GARTEN- UND AUßENANLAGEN
ENTFERNEN VON BAUMSTÖCKE UND STRÄUCHERN
ERDBOHRUNGEN FÜR ZAUNSÄULEN
STEMM- UND ABBRUCHARBEITEN
ASPHALT- UND BETONSCHNEIDEN
PLANIERARBEITEN UND VIELES MEHR

Wir haben dein neues 
TERRASSENDACH!

NEU im 

Sortiment

Erweitern Sie Ihren 
Wohnraum nach draußen.

Der Pensionisten- 
verband lädt ein

Fr. 18. Oktober 
Adler & Bauerntheater 

Schleißheim

Sa. 14. Dezember
 Granitweihnacht 

Hauzenberg

Anmeldung bei Franz 
Till, Tel. 0680 116 24 31

Veronika & Walter 
Rittberger

Goldene Hochzeit 

Wir gratulieren und bedanken uns 

für den langjährigen Einsatz 
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Unser Amtsleiter SieGfried 
sageder lud zum 60er ins 
Pfarrheim - eine gemütliche Feier 
bis in die frühen Morgenstunden...
Lieber Sigi, wir gratulieren noch-
mals herzlich zu deinem Runden. 
Danke für die Einladung!

Besondere Trainingseinheiten durf-

ten die Mädchen der NMS in zwei  Kursen 

mit dem Verein „Selbstverteidigung Inn-

viertel“ vom ASKÖ Ried absolvieren.

Das professionelle Trainerteam aus dem 

öffentlichen Sicherheitsbereich vermittel-

te nicht nur rechtliche Grundlagen, son-

dern auch leicht und schnell erlernbare 

Arm- und Bein-, Boden- und Befreiungs-

techniken sowie Szenarien- und Kampf-

sporttraining. Die Mädchen der 4ten Klas-

sen konnten in lockerer Atmosphäre viel 

Neues erlernen.   „Es hat mir sehr gut gefal-

len und es war lustig. Ich finde, die beiden 

Trainer haben es sehr gut erklärt und wa-

ren nett,“ berichtete Anja. „Spannend war 

auch, die Schläge selber ausprobieren zu 

können“, so Natalie und Chiara.

DANKE an Petra Lanzersdorfer, die den 

Sonderunterricht für die großen Schul-

mädls organisiert hat und an Direktor Ro-

meo Zethofer für den Turnsaal! 

Selbstverteidigungskurs für NMS-Mädels

Unterricht mal anders

„Die Notwehr als Verteidigung gegen einen Angriff ist in Österreich im Strafgesetzbuch geregelt. Dabei wird im-
mer die Notwendigkeit und Verhältnismäßigkeit in den Vordergrund gestellt. In Notsituationen ist vor allem lau-
tes und selbstbewusstes Handeln wichtig,“  so Trainer Oliver!

   

Öffnungszeiten: Mittwoch, Freitag, Samstag ab 17.00,  Sonntag  ganztägig 
       sowie nach individueller Vereinbarung. Wir ersuchen um Reservierung.

Alles Gute 
zum 60er!

Sigi mit seiner Frau Erika und Tochter Lara.

Aus dem Ortsgeschehen

Mehr Fotos auf 
der Hompage
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bruckner KG
Steinweg 2

4723 Natternbach
T: 07278 8268

 
office@bruckner-moebel.at 

www.bruckner-moebel.at

GAS -  WASSER -  HEIZUNG
www.fischbauer.com

4724 Neukirchen/W. | Mehring 1 | Tel.: 07278-3503

Betriebe
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Was den Musikverein besonders 

auszeichnet, ist nicht nur seine lange 

Tradition, sondern auch seine außerge-

wöhnliche Dynamik und das Engagement 

seiner Mitglieder.

Mit einem Mix aus erfahrenen Musikern 

und vielen jungen Talenten ist der Verein 

heute so lebendig wie eh und je. Die Nach-

wuchsarbeit steht im Mittelpunkt, und der 

Erfolg zeigt sich an den vielen jungen Mu-

sikern, die dabei sind. 

Die Mischung aus Erfahrung und frischem 

Elan sorgt dafür, dass der Musikverein auch 

in Zukunft eine tragende Rolle in der Kul-

turlandschaft unserer Region spielen wird.

130 Jahre und kein Bisschen Leise...

Musikverein feiert Jubiläum
Im Jahr 1894 wurde der Musikverein Natternbach gegründet und feiert heuer ein besonderes Jubilä-
um. Seit 130 Jahren bereichert er das kulturelle Leben unserer Gemeinde und ist aus dem Ortsgesche-
hen nicht mehr wegzudenken. Wir gratulieren herzlich und danken für das große Engagement!

besondere Geburtstagsfeier 

war Natternbachs erste Musiroas, zu 

der der Musikverein am 15. August ge-

meinsam mit dem ACCO und der Feu-

erwehr geladen hat:  Am wahrschein-

lich heißesten Tag des Jahres startete 

um 14 Uhr eine gemeinsame Wande-

rung rund um den Ort.  Auf den etwas 

mehr als acht Kilometern ging‘s im 

wahrsten Sinn des Wortes heiß her... 

Zum Glück konnte man den Durst un-

terwegs an mehreren Labstationen 

stillen. Nicht nur dort, sondern auch 

entlang der Wanderstrecke wurden die 

Teilnehmer von musikalischen Ensem-

bles begleitet. 

Zum Abschluss gab‘s noch einen Däm-

merschoppen mit Musikprogramm, 

dessen Ausklang und Höhepunkt die  

„Blech Bradla“ bildeten. 

Gerne unterstützen wir unseren aktiven Musikverein auch finanziell

Musiroas und 
Dämmerschoppen

Ausgiebig begangen

Bei den Labstationen der Musiroas gab‘s nicht nur dringend nötige Erfrischungsgetränke, die Musiker haben  
auch mit Blech und Quetschn aufgespielt.

Der gemütliche, kulinarische und musikalische Abschluss fand ab 16 Uhr am Marktplatz statt. Dort wurden 
die Wanderer und abendlichen Besucher mit Kistensau, Kaspressknödel und Käsekrainer vorzüglich versorgt.

Aus dem Ortsgeschehen
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Ein Original in 7 Verbindungen 
Verlässliche Beweglichkeit. 

Verfügbare Regeneration.

Ein Original in 
Verlässliche Beweglichkeit. 
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Das Freibad wird von IKUNA bis 2026 groSSzügig ausgebaut

Große Pläne
Geschäftsführer Thomas Lehner hat am 28. Juli in der IKUNA Westernstadt das Konzept für das neue 
Erlebnisbad öffentlich präsentiert – es soll eines der modernsten in Österreich werden. Die Planungen sind 
weit fortgeschritten,  die Abrissarbeiten haben schon begonnen und im Oktober sollen die Bauverhandlun-
gen abgeschlossen werden können. Bereits im Frühjahr 2026 soll das beheizte Freibad nutzbar sein.

Aus dem Ortsgeschehen

Neuer Ballsportbereich und

längere Parkplätze

Der Ballsportbereich inclusive Beachvolley-

ballplatz werden im Westen untergebracht.

Durch die Verlegung des Kabinengebäudes 

können die Parkplätze mit voller Autolänge 

an der Badstraße errichtet werden. 

Die schattige Liegewiese im Westen 

der Anlage bleibt unverändert erhalten.

Wellnessbereich für Hotelgäste

Der IKUNA-Ausbau wird neben dem Freibad 

auch noch einen Wellnessbereich für die 

Hotelgäste beinhalten - inklusive Sauna 

und Hallenbad. Dieser kann, wenn Platz ist, 

gegen Vorreservierung auch von Einheimi-

schen genutzt werden.

Die Umsetzung dieser Pläne benötigt sicher 

noch einige Anstrengungen. Wir wünschen 

dem Team um Thomas Lehner viel Erfolg 

dabei, damit wir 2026 das moderne Erleb-

nisbad in vollen Zügen genießen können.

Das Freibad bietet neben dem großen Kinderbecken auch zusätzlich 300 m² Wasserspielbe-

reich und zwei große Rutschen, die vom Dach der Umkleidekabine ins Becken führen. 

Für die  Sportler stehen wieder vier 25-Meter-Bahnen zur Verfügung.

Projekt: Eingang Neu

Erklärung: Zusammenlegung der Eingänge Park und Freibad sowie der Neubau des Freibadbuffet. Somit können 
Arbeitskräfte besser eingesetzt werden und übergreifend arbeiten. Tagesticket ist so möglich.

Pläne und Ansichten

Eckpunkte:
• Ziel Finalisierung: 15.08.
• August/September: 

Vorbesprechungen BH
• Ziel Bauverhandlung: Oktober
• Ziel Baustart: November 2024

GemeinsameR Eingang & Sonderpreis. Der Eingangsbereich 

zum Erlebnispark und zum Freibad mit Buffet werden zusammenge-

legt. Für die Natternbacher gibt es wieder Sonderkonditionen: 

Eine Jahreskarte wird nur 39, eine Familienkarte 99 Euro kosten, 

auch Tagestickets für das Freibad wird es geben.

GroSSes Kinderbecken, Wasserspielbereich und Rutschen
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„Das Ferienprogramm 
ist ein Gemeinschaftswerk.
Wir sind laufend dabei das 

Angebot zu erweitern. Alle sind 
eingeladen beizutragen, egal ob 

Einzelpersonen oder Vereine.  
Also wenn ihr für nächstes Jahr 
eine Idee für eine Ferienaktion 

habt, meldet euch bei mir.“ 
Markus Scheucher

Wir freuen uns über
die vielen Veranstaltungen

und  dass so viele Kinder unser
Angebot  genutzt haben.

Mehr Bilder vom Spielevent 
gibt‘s auf unserer Website

Walderlebniswanderung 
- Spiegel-Spielgruppe Nachtwanderung - Verein Tamaya

Ferienspass Spielevent - SPÖ

Ferienspass Spielevent - SPÖ

Kinoabend StarMovie - SPÖ

Komme was Wolle - Wollmädels

Musikalische Wanderung 
mit dem ACCO

Abenteuerfahrt
mit Schnupperplattln
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auS DEM oRTSGESCHEHEN

Sommerferien in Aktion
Das  Kinderferienprogramm war auch heuer wieder ein großer Erfolg: Insgesamt 31 abwechslungsreiche Aktionen, 
die den Kindern eine unvergessliche Zeit bereiteten. Ob sportliche Aktivitäten, kreative Workshops oder spannende 
Ausflüge – für jeden war etwas dabei. Und die Begeisterung war spürbar!

Ein besonderer Dank gilt allen Veranstaltern –  Vereinen, Firmen und auch Privatpersonen. Ohne deren Engagement 
und Unterstützung wäre das Ferienprogramm in dieser Form nicht möglich gewesen. Dank ihnen konnten die Kinder 
einen Sommer voller Freude und neuer Erfahrungen erleben.

„Nur gemeinsam 
kann so ein großes Kinder- 

programm gelingen und über die 
Jahre zur traditionellen Einrichtung 

werden. Danke an alle, die dabei mit-
geholfen haben. Es ist schön, so tolle 

Rückmeldungen zu erhalten!“ 
freuen sich die Organisatoren  

Tanja, Petra & Markus.

Tolle Events, viel Spass und Action den ganzen Sommer über

  Rasentraktor-Parcours - Firma Kaufmann

Zauberer Freddy - 
Spiegel-SpielgruppeStocksport kennenlernen

Spiel und Spaß mit der FF Natternbach

Nachtwanderung 
- Verein Tamaya

Nachmittag am Bauernhof
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Betriebe
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Aus dem Ortsgeschehen

Boccia im alten Freibad
Der alte Freibadstrand wurde noch einmal für das Bocciaturnier genutzt. 15 Teams sind angetreten, um in Vorrunde und 

Hauptrunde die Tagesbesten auszuspielen. Heuer hat sich die Spitze umgekehrt. Team Köpf konnte sich nach vier Jahren 

in der Spitzengruppe nun ungeschlagen durchsetzen und auch die Stammtischtruppe „The Freaks“ auf Platz 2 verweisen. 

Westernclub, die Gaudistöbler sowie der FC Schlapp waren die weiteren top-platzierten Teams.

Mit Konzentration
und Ehrgeiz wurde nicht nur 

um die vorderen Plätze gekämpft. 
Nach der Vorrunde ging‘s auch in der 

zweiten und dritten Gruppe der 
Hauptrunde mit jeder Kugel um 

Punkte und den geringsten 
Abstand zum Pallino.

Ein heißer Nachmittag,
an dem es viel zu diskutieren, 

zu messen und auch zu trinken gab. 
Danke an die Sponsoren, die es uns 

möglich gemacht haben, allen Teams 
einen Preis zu überreichen. 

Danke auch an das Ikunateam,
dass wir noch einmal das
Gelände nutzen durften.

Mehr Fotos auf 
der Homepage
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SAGEDER Fenster- und Türenwerk GmbH.     A-4723 Natternbach, Gaisbuchen 28     T: +43 (0) 7278-8206     E: office@sageder.at     www.sageder.at

Betriebe
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Das Gesundheitssystem, einst eines 

der besten der Welt, kracht an allen Ecken 

und Enden. Die ÖVP-FPÖ-Regierung hat 

durch die Kassenreform ein Milliardenloch 

verursacht, was zu längeren Wartezeiten 

und einem Mangel an Kassenärzte geführt 

hat. Die Zwei-Klassen-Medizin hat ein dra-

matisches Ausmaß erreicht, die Privatkos-

ten explodieren.

Wir werden das Gesundheitssystem 

wieder aufbauen: Dass unser Gesund-

heitssystem immer schlechter wird, muss 

nicht so sein, es ist eine politische Entschei-

dung. Wenn die SPÖ in Regierungsverant-

wortung kommt, werden wir es retten und 

wieder gesund machen mit einem klaren 

Plan.

•	 14-Tage Termingarantie: Niemand soll 

mehr länger als 14 Tage auf einen Arztter-

min warten müssen. Dazu werden auch 

Wahlärzte beitragen müssen.

•	 Weniger statt mehr Zwei-Klassen-Medi-

zin: Mehr Kassenärzte statt immer mehr 

private Wahlärzte. Es soll wieder die E-

Card zählen, nicht die Kreditkarte.

•	 Personaloffensive: Medizinstudienplätze 

verdoppeln, Pflegeberuf attrakiver ma-

chen, damit sich wieder mehr für den Be-

ruf begeistern können.

24 Ideen für „Dein besseres Österreich“

Machen wir unser Gesundheitssystem wieder gesund! 

Andi Babler und sein Team haben Antworten auf die brennenden Fragen unserer Zeit: 
Migration, Gesundheit, Wohnen, Sicherheit, Klima...    Hier zwei Beispiele

Unser Zukunftsplan

Die Österreicher müssen immer mehr für Wahlärzte 
ausgeben: Seit der ÖVP-FPÖ-Regierung haben sich 
die Ausgaben für Privatärzte verdoppelt bis verdrei-
facht. Die Zahl der Kassenärzte ist gesunken, obwohl 
die Bevölkerung wächst.

Beim Thema Migration kommen wir mit 

engstirniger Ideologie und dem Auseinan-

derdividieren von Menschen nicht weiter. 

Hier hilft nur beständige, lösungsorientierte 

politische Arbeit. Eine Migrationspolitik mit 

Herz und Hirn garantiert, dass mit jedem 

Menschen ordentlich umgegangen wird 

und stärkt Österreich dadurch.

Wir dürfen bei der Integration kei-

ne Zeit verlieren. Geflüchtete sollen 

sich in Österreich möglichst schnell zu-

rechtfinden und auch möglichst schnell ih-

ren Beitrag für unsere Gesellschaft leisten 

können. Jahrelange Untätigkeit ist sowohl 

für Österreich als auch für die betroffenen 

Flüchtlinge höchst negativ. 

Die österreichische Bevölkerung hat kein 

Verständnis für jahrelange Verfahren und 

für geflohene Menschen ist die lange War-

tezeit, in der sie nichts zur Gesellschaft bei-

tragen dürfen, psychisch belastend. Asyl-

verfahren müssen deshalb (rechtsstaatlich 

korrekt) in höchstmöglicher Geschwindig-

keit durchgeführt und abgeschlossen wer-

den.

Integrieren – nicht Auseinanderdividieren

Die Nationalratswahl 2024 ist eine Richtungsentscheidung über Österreichs Zukunft. Angesichts der massiven 
Schwierigkeiten, die Bürgerinnen und Bürger unseres Landes haben, ihren Lebensstandard zu erhalten, ange-
sichts bedenklicher populistischer Tendenzen in Österreich und ganz Europa müssen wir gut überlegen, wer 
dagegen ankommen kann. Die Antwort steht im Geschichtsbuch: Es ist die Sozialdemokratie, die in den vergan-
genen hundert Jahren entscheidende Rechte für den einzelnen Menschen durchsetzte, eine soziale Republik 
errichtete und entschieden gegen populistische und rechtsextreme Kräfte auftrat.

Die SPÖ schließt auch 2024 an diese große 

Tradition an. Wir werden Österreich durch 

die derzeitigen Schwierigkeiten hindurch in 

eine lebenswerte, sichere und demokrati-

sche Zukunft führen. Die Fragen in diesem 

Wahljahr lauten: 

>>  Werden wir unser Gesundheitssystem 

wieder stärken – oder werden ÖVP und FPÖ 

es endgültig zerschlagen?

 >>  Bekommt Österreich eine Regierung, 

die entschlossen gegen die Teuerung und 

explodierende Wohnkosten eintritt – oder 

eine, die zusieht, wie Banken und Immobili-

enkonzerne weiter Rekordgewinne auf dem 

Rücken der Steuerzahler*innen schreiben? 

>>  Werden wir genug Geld für die Pflege 

haben – oder gibt es bloß weitere Steuerzu-

ckerl für Multi-Millionäre? 

Wahlen 2024

„Es geht um die Menschen“!  Nach sieben Innenmi-
nistern weiß der langjährige Traiskirchner Bürger-
meister, dass mit Asylpolitik kein politisches Klein-
geld gemacht werden darf.
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Betriebe

www.fairsichert.at

Verg le ichen lohnt  s i ch !
Tel: 0043 7276 30898Fax: 0043 7276 30898-30E-mail: of fice@fairsichert.at

      Grieskirchner Str. 16/3          4722 Peuerbach                       :-)                      
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aus dem Ortsgeschehen

Heuer gab es genügend heiße Sommertage 

und an einem dieser Tage konnten sich die 

Mitarbeiter mehrerer Natternbacher Betrie-

be über eine besondere Überraschung freu-

en. Die SPÖ Natternbach organisierte wie-

der ihre beliebte „Eisaktion“ und brachte 

den Arbeitenden eine willkommene Ab-

kühlung.

Die Aktion, die in Abstimmung mit den Fir-

meninhabern durchgeführt wurde, fand 

wie immer großen Anklang. Viele Beschäf-

tigte genossen die kleine Auszeit und freu-

ten sich über die Aufmerksamkeit. 

Die Eisaktion ist zu einer beliebten Tradition 

geworden, die den heißen Arbeitsalltag für 

viele erträglicher macht und die es sicher 

auch in den nächsten Jahren geben wird.  

Erfrischende Abkühlung für Nattern-
bacher Betriebe: Die SPÖ bringt Eis 
bei sommerlicher Hitze.

Heiß! Zeit für ein Eis. 

„An so heißen Tagen möchten wir den arbeitenden Menschen eine Freude bereiten“, so Petra Lanzersdorfer.

Die Ergebnisse bisher zeigen das große 

Interesse an den laufenden Bauvorhaben 

im Ort: Ob Baulücke Gemeindegebäude, 

Zukunft des Freibades, Glasfaserausbau 

oder „Spielplatz Pfarrgarten“. 

Auch die Begrünung des Marktplatzes ist 

Vielen ein Anliegen. Und nicht zuletzt wur-

den auch Verkehrsthemen angesprochen: 

Parken im Ortszentrum und ein Behinder-

tenparkplatz bei der Gemeinde sowie Ge-

schwindigkeitskontrollen, etwa in den Ort-

schaften Haibach und Obertresleinsbach. 

Auch neue Ideen wie Gemeindetaxi oder 

bessere Busverbindungen zu weiterführen-

den Schulen nehmen wir gerne auf.

Nächster Stammtisch Dienstag 22. Oktober

Z‘samm kuma im Herbst
Im Herbst laden wir wieder zu unserem „Z‘samm kuma“-Stammtisch ein. Dieses Mal sind die Ortschaften 
Reiting, Rittberg, Kirchberg, Fronberg, Badstrasse, Bauhofstrasse und Ökostrasse an der Reihe. Wir möch-
ten gemeinsam mit Euch aktuelle Themen besprechen und Eure Anliegen hören. Eure Meinung ist uns 
wichtig, und wir freuen uns auf den Austausch mit euch. Für das leibliche Wohl wird gesorgt.

Der letzte Z‘samm kuma-Stammtisch fand im April in Obertresleinsbach statt. Wir konnten anstehende Projekt 
erläutern und wieder einige Punkte für die Ortschaft aber auch für Natternbach mitnehmen.
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Harald Sageder
Kundenberater
+43 664 11 10 272 | h.sageder@ooev.at

Harald Sageder
Kundenberater
+43 664 11 10 272 

Harald Sageder
Kundenberater
+43 664 11 10 272 

Ich berate dich gerne persönlich, wenn es um
Versicherungs- und Vorsorgelösungen geht.

Du machst
dein Ding.

Die Ober-
österreichische
versichert.

Betriebe
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aus dem Ortsgeschehen

Heuer verbrachte Die katholische Jungschar ihr traditi-

onelles Lager vom 26. bis 30. August auf der Wurzeralm. 40 eifrige 

Kinder im Alter von 8 bis 14 Jahren waren dabei, begleitet von 12 

Jungscharleitern. Neben viel kreativer Arbeit wurde bei der ereig-

nisreichen Woche auch gewandert, gesungen und Theater aufge-

führt. Wir freuen uns auf nächstes Jahr!

Spiel, Spaß & Action

Für viele Kinder und Jugendliche ist das Jungscharlager ein Höhepunkt der Som-
merferien. Sie schließen neue Freundschaften, erkunden die Natur, genießen die 
Atmosphäre am Lagerfeuer und die gute Lagerküche. Sie haben Spaß und erleben 
immer wieder Neues:  Die SPÖ hat das ehrenamtlich organisierte Lager auch heuer 
wieder gerne unterstützt.

Erfolgreich in der 
Stocksport Bundesliga

Tolle Leistung

Beim Spiel gegen Franking – Geretsberg am 8. Juni konnte das Team um Günter 

Dobrezberger in der Bundesliga einen hohen Sieg von 9:1 einfahren. 

Die SPÖ Natternbach hat das Meisterschaftsspiel gerne mit einem finanziellen Beitrag 

unterstützt. Wir wünschen der SU Sageder Fenster Natternbach weiterhin tolle Spiele 

und viele Siege in der Bundesliga.

Auch die Nachwuchsarbeit kommt 

beim Stocksport nicht zu kurz. Es wurden 

Kinderstöcke in verschiedenen Größen 

angekauft, um auch für die Jugend ent-

sprechende Angebote zu schaffen. Denn 

die jungen Stocksportler sind das Funda-

ment für die Zukunft. Daher wurde auch 

im Ferienprogramm eine Aktion angebo-

ten, damit die Kinder den Stocksport 

kennen lernen können. 

Jugendliche, die Interesse haben, bitte bei 

Sektionsleiter Johann Wimmer melden.

Matchball & Matchsieg!
Die Union Ikuna Natternbach konnte beim Heimspiel gegen 

Taiskirchen am 5. Mai mit einem 2:0 voll punkten. Die SPÖ hat den 

Matchball gesponsert, um die großartige Arbeit zu unterstützen, die 

der Fussballverein speziell für die Jugend leistet.

Die Jugendarbeit ist unbezahlbar, denn sie fördert nicht 

nur zukünftige Talente, sondern vor allem Teamgeist und Fairplay. 

Sie bietet jungen Menschen die Möglichkeit ihre sportlichen Fähig-

keiten zu verbessern. Vor allem lehrt sie auch wichtige Werte wie 

Disziplin, Zusammenhalt und Respekt. Durch engagierte Jugendar-

beit wird der Grundstein für eine gesunde persönliche Entwicklung 

der Jugendlichen auf und neben dem Platz gelegt.
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MINIBAGGERARBEITEN 
RUND UM HAUS 
UND GARTEN.

B A G G E R U N G E N
��������
+43 660 832 90 86

AUSGRABUNGEN FÜR POOLS, FUNDAMENTE, ROHRE UND LEITUNGEN
ERRICHTEN VON HAUSZUFAHRTEN UND PARKPLÄTZEN
GESTALTUNG VON GARTEN- UND AUßENANLAGEN
ENTFERNEN VON BAUMSTÖCKE UND STRÄUCHERN
ERDBOHRUNGEN FÜR ZAUNSÄULEN
STEMM- UND ABBRUCHARBEITEN
ASPHALT- UND BETONSCHNEIDEN
PLANIERARBEITEN UND VIELES MEHR
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Mit Besorgnis hat die SPÖ die Er-

gebnisse der EU-Wahl zur Kenntnis ge-

nommen. Die Sozialdemokraten sehen 

in den Ergebnissen eine deutliche War-

nung und einen Auftrag zur Verände-

rung.

Besonders die Gewinne rechter Partei-

en in vielen EU-Ländern und die Ver-

luste der traditionellen Mitte zeigen, 

dass viele Menschen das Vertrauen in 

die bisherigen politischen Kräfte verlo-

ren haben.

Die SPÖ will sich auch weiterhin für 

soziale Gerechtigkeit, Arbeitnehmer-

rechte und ein starkes, solidarisches 

Europa einsetzen. Gleichzeitig sehen 

wir die Notwendigkeit, neue Wege zu 

gehen und das Vertrauen der Wähle-

rinnen und Wähler zurückzugewinnen. 

Dies soll durch eine klare Haltung ge-

gen Nationalismus und Populismus 

sowie durch konkrete Lösungen für 

die Herausforderungen der Gegenwart 

erreicht werden.

Wichtig ist es jetzt, Geschlossenheit in 

der Partei zu zeigen und in einen ver-

stärkten Dialog mit den Bürgern zu 

treten. Nur gemeinsam können wir ei-

ne progressive und soziale Politik für 

die Zukunft Europas gestalten.

Auftrag für 
neue Wege

Unsere Vertretung für die nächsten 5 Jahre

Die EU-Wahl ist geschlagen

Europapolitik

Anfang Juni fanden in den Nationalstaaten die Wahlen zum EU Parlament statt. Das Ergebnis in Natternbach brachte der FPÖ 

mit 37,6 % klar die meisten Stimmen. Ein alarmierendes Zeichen allgemeiner Unzufriedenheit, das ernst zu nehmen ist. 

Die ÖVP ist vom Höchststand auf das schlechteste Ergebnis (28%) abgerutscht. Die SPÖ hat sich mit 20,5% leicht verbessert. 

Die Grünen haben 5,6% erreicht, die Neos kamen auf 3%. Österreichweit lagen die drei großen Parteien fast gleichauf. 

Von den 720 Sitzen im EU-Parlament darf Österreich 20 besetzen. Sie gehören 5 Fraktionen an: der Europäischen Volkspartei 

(5), der progressiven Allianz der Sozialdemokraten (5 ), den Patrioten für Europa (6), Renew Europe (2) und den Grünen (2).

Die 20 Abgeordneten aus Österreich haben sich den verschiedenen Fraktionen angeschlossen. Insgesamt wur-
den 720 Sitze besetzt. Die EVP ist mit 188 Mitgliedern wieder die größte Fraktion im Parlament. Die zweitgrößte 
Gruppe sind die Sozialdemokraten, zu denen auch Andreas Schieder, Evelyn Regner, Günther Sidl, Elisabeth 
Grossmann und Hannes Heide zählen. Die FPÖ hat sich mit ihren 6 EU-Parlamentariern der Fraktion „Patriots for 
Europe“ mit Marine Le Pen und Victor Orban angeschlossen.

Das Europäische Parlament ist eine zentrale 

Einrichtung der EU, die ihre Bürger direkt 

vertritt. Es hat die wichtige Aufgabe, Gesetze 

zu erlassen, den EU-Haushalt zu kontrollie-

ren und die Arbeit der Europäischen Kom-

mission zu überwachen. Es ist an der Gestal-

tung von EU-Richtlinien und Verordnungen 

beteiligt, die in allen Mitgliedsstaaten gelten.

Die demokratische Legitimation des 

Parlaments ist von großer Bedeutung, da 

sie sicherstellt, dass die Entscheidungen, 

die auf europäischer Ebene getroffen wer-

den, die Interessen und den Willen der EU-

Bürger widerspiegeln. Eine starke, demo-

kratisch gewählte Vertretung fördert das 

Vertrauen in die EU und stellt sicher, dass 

die Vielfalt der Meinungen und Bedürfnisse 

aus allen Regionen Europas berücksichtigt 

werden. 

Unsere SPÖ-Vertretung in der EU

Unser starkes Team für Europa wird ange-

führt von SPÖ-EU-Delegationsleiter And-

reas Schieder und der Vizepräsidentin 

des Europäischen Parlaments Evelyn Reg-

ner, die als glühende Gewerkschafterin 

seit 2009 als EU-Abgeordnete vor allem für 

Steuergerechtigkeit und Frauenrechte  

kämpft.  Hannes Heide aus Bad Ischl wur-

de 2019 erstmals ins Europäische Parlament 

gewählt und setzt sich insbesondere für 

Kulturpolitik, regionale Entwicklung und 

Tourismus ein.
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MIT HERZ + HIRN FÜR DEIN
BESSERES OBERÖSTERREICH

Jetzt, in der entscheidenden Phase des Wahlkampfes, ist es 
an der Zeit, alle unsere Kräfte zu mobilisieren. Die National-
ratswahlen im September sind ein Wendepunkt. Sie ent-
scheiden, in welche Richtung unser Land geht. Wir, die SPÖ 
in Oberösterreich, sind bereit, miteinander – und mit Herz 
und Hirn – klare Ansagen zu machen. Unsere konkreten 
Forderungen haben das Ziel, durch Fairness und Solidarität 
eine starke Gesellschaft zu schaffen.
  
TEUERUNG STOPPEN HEISST
UNSEREN WOHLSTAND SICHERN
Wir sehen die Belastungen und Sorgen, die durch die unge-
bremste Teuerung entstanden sind, und nehmen sie ernst. 
Unsere oberste Priorität ist es daher, die Teuerung zu stop-
pen, um den Wohlstand für alle Bürger:innen zu sichern. Mit 
einer wirksamen Mietpreisbremse und einer Deckelung der 
Energiepreise setzen wir uns dafür ein, dass Wohnen wieder 
leistbar wird.
  
FÜR GERECHTIGKEIT SORGEN BEDEUTET
ZUSAMMENHALT STÄRKEN
Gleicher Lohn für gleiche Arbeit darf nicht länger nur auf 
dem Papier existieren. Mit klarer und gesetzlich verbindli-
cher Lohntransparenz streben wir echte Gerechtigkeit für 
Frauen an. Dazu gehört auch das Altern in Würde mit siche-
ren und fairen Pensionen. Ein besonderes Anliegen ist uns 
die Abschaffung der Kinderarmut, denn jedes Kind verdient 

Foto: Antje Wolm

es, ohne materielle Sorgen aufzuwachsen und sein Potenzial 
voll entfalten zu können.

STANDORT STÄRKEN HEISST
MITEINANDER ZUKUNFT BAUEN
Oberösterreich ist unser Zuhause. Ein erfolgreicher Indust-
rie- und Wirtschaftsstandort, den es für die Zukunft zu si-
chern gilt. Darum setzen wir uns dafür ein, eine soziale Kli-
ma- und Energiewende mutig voranzutreiben, den Ausbau 
öffentlicher Verkehrsmittel auch am Land zu fördern sowie 
die Kinderbetreuung zur verbesserten Kinderbildung mutig 
auszubauen. Mit sozialem Klimaschutz schaffen wir Lebens-
qualität, Wohlstand und wir sichern Aufstiegschancen für 
alle.
 
„Jetzt ist die Zeit, für soziale Demokratie einzuste-
hen. Und für ein Oberösterreich, das wir wert-
schätzen und lieben – und das wir stolz an unsere 
Kinder weitergeben können.“

FREUNDSCHAFT!

LR Michael Lindner
SPÖ OÖ-Vorsitzender

Abg.e z. NR Eva-Maria Holzleitner
SPÖ OÖ-Spitzenkandidatin

Österreich braucht eine Regierung, die die sozialen Anliegen der Menschen versteht, für ein
leistbares Leben sorgt, das Gesundheitssystem stärkt und unseren Kindern eine sichere Zukunft baut.
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Jetzt, in der entscheidenden Phase des 

Wahlkampfes, ist es an der Zeit, alle unsere 

Kräfte zu mobilisieren. Die Nationalratswah-

len im September sind ein Wendepunkt. Sie 

entscheiden, in welche Richtung unser 

Land geht. Wir, die SPÖ in Oberösterreich, 

sind bereit, miteinander – und mit Herz und 

Hirn – klare Ansagen zu machen. Unsere 

konkreten Forderungen haben das Ziel, 

durch Fairness und Solidarität eine starke 

Gesellschaft zu schaffen.

TEUERUNG STOPPEN HEISST

UNSEREN WOHLSTAND SICHERN

Wir sehen die Belastungen und Sorgen, die 

durch die ungebremste Teuerung entstan-

den sind, und nehmen sie ernst. Unsere 

oberste Priorität ist es daher, die Teuerung 

zu stoppen, um den Wohlstand für alle Bür-

ger zu sichern. Mit einer wirksamen Miet-

preisbremse und einer Deckelung der Ener-

giepreise setzen wir uns dafür ein, dass 

Wohnen wieder leistbar wird.

FÜR GERECHTIGKEIT SORGEN BEDEUTET

ZUSAMMENHALT STÄRKEN

Gleicher Lohn für gleiche Arbeit darf nicht 

länger nur auf dem Papier existieren. Mit 

klarer und gesetzlich verbindlicher Lohn-

transparenz streben wir echte Gerechtigkeit 

für Frauen an. Dazu gehört auch das Altern 

in Würde mit sicheren und fairen Pensionen. 

Ein besonderes Anliegen ist uns die Ab-

schaffung der Kinderarmut. Denn jedes 

Kind verdient es, ohne materielle Sorgen 

aufzuwachsen und sein Potential voll ent-

falten zu können.

STANDORT STÄRKEN HEISST

MITEINANDER ZUKUNFT BAUEN

Oberösterreich ist unser Zuhause. Ein er-

folgreicher Industrie- und Wirtschaftsstand-

ort, den es für die Zukunft zu sichern gilt. 

Darum setzen wir uns dafür ein, eine soziale 

Klima- und Energiewende mutig voranzu-

treiben, den Ausbau öffentlicher Verkehrs-

mittel auch am Land zu fördern sowie die 

Kinderbetreuung zur verbesserten Kinder-

bildung mutig auszubauen. Mit sozialem 

Klimaschutz schaffen wir Lebensqualität, 

Wohlstand und wir sichern Aufstiegschan-

cen für alle.

„Jetzt ist die Zeit, für soziale Demokratie ein-

zustehen. Und für ein Oberösterreich, das wir 

wertschätzen und lieben – und das wir stolz 

an unsere Kinder weitergeben können.“

FREUNDSCHAFT!

LR Michael Lindner

SPÖ OÖ-Vorsitzender

Abg.e z. NR Eva-Maria Holzleitner

SPÖ OÖ-Spitzenkandidatin

Mit Herz + Hirn für dein 
besseres Oberösterreich

Österreich braucht eine Regierung, die die sozialen Anliegen der Menschen versteht, für ein leistbares 
Leben sorgt, das Gesundheitssystem stärkt und unseren Kindern eine sichere Zukunft baut.
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Die SPÖ Natternbach trauert um ihr langjähri-

ges Mitglied Adi Bubestinger, der im Alter von 

85 Jahren verstorben ist. Mit Adi verlieren wir 

  einen engagierten und geschätzten Genossen,  

   der sich über viele Jahrzehnte hinweg mit 

   großem Einsatz für die Werte und Ziele 

        unserer Partei eingesetzt hat.

	   In tiefer Dankbarkeit nehmen 

	      wir Abschied und werden sein 

	              Andenken stets in Ehren halten.

Adolf Bubestinger
Abschied von einem Weggefährten:

Adi bei seinem 80. Geburtstag 

der Ausbau des Glasfaser-

netzes geht zügig voran. 

Die Arbeiten für das gesamte ländliche 

Gebiet wurden an die Baufirma Ha-

senöhrl vergeben. Das Ortszentrum 

wird, obwohl nicht förderfähig, von der 

Firma Held & Francke ausgebaut.

Ziel ist es, dass ganz Natternbach bis 

Mitte 2025 flächendeckend mit schnel-

lem Internet versorgt ist.

Derzeit werden die Leerrohre für das 

Glasfaserkabel von Neukirchen über 

Reiting, Rittberg und Fronberg verlegt. 

Je nach Wetterlage könnten sogar noch 

in diesem Jahr die Orte Schmiedparz, 

Bernrad und Gaisbuchen an das Netz 

angeschlossen werden.

Das Gewerbegebiet im Moosbachweg 

ist ein eigenes Projekt. Es wird darauf ge-

hofft, dass die Betriebe dort bald vom 

schnellen Internet profitieren können.

Unglaublich, wie schnell der Fortschritt 

passiert: Seit Juli sind ganz im Norden, 

in Berndorf, die Glasfaserkabel in den 

Häusern. Die Hausanschlüsse wurden 

durch die Breitband OÖ (BBOÖ) kun-

denfreundlich erstellt. Auch telefoniert 

wird ab jetzt über Glasfaser. Die alte 

Festnetznummer kann problemlos 

weiter genutzt werden, wenn man 

nicht abmeldet sondern ummeldet...

Nach 45 Jahren ist das alte Telefonka-

bel Geschichte.

Glasfaserausbau
aktueller Stand

Der Glasfaserausbau bringt schnelles Internet in 
jeden Haushalt – eine wichtige Verbesserung der 
Infrastruktur für den ländlichen Raum!
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Mit    
+ Hirn.

Unseren Plan mit Herz + Hirn
findest du unter 
mit-herz-und-hirn.at

ANDI  BABLER
SPÖ-Vorsitzender
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